
Württembergische Mehrkampfmeisterschaften 2024 in Pliezhausen
Anna Fox zweifache Goldmedaillengewinnerin der Schülerinnen W14
Der WLV hat es in seinem Vorbericht schon angekündigt: Zitat „In der W14 verspricht ein ausgeglichenes Feld einen spannenden Wettkampf. Amelie Schäfer (SG Dettingen/Donau), Leoni Hanna Eibofner (SSV Ulm 1846), Anika Eckert (Unterländer LG), Anna Fox (SV Oberteuringen) und Ina Mabinuori (SG Schorndorf 1846) konnten bereits die 1.900 Punkte-Marke übertreffen.“
Aber mit 3 pers. Bestleistungen im Vierkampf ließ Anna den Konkurrentinnen keine großen Chancen. In der ersten Disziplin am Samstagmorgen, dem Weitsprung setzte sie sich mit einem Satz über 4,99m in ihrer Riege an die Spitze.  Die Mädchen starteten in 3 Riegen und unterschiedlichen Reihenfolgen, so dass es nicht ersichtlich war, was die anderen Riegen so leisteten. Die ganzen Anlaufprobleme der letzten Wettkämpfe waren vergessen und mit dem zweiten Sprung auf 5,18m erhoffte sie einen Spitzenplatz. Dass sie damit die Gesamtliste anführte, wusste sie zu dem Zeitpunkt nicht. In der zweiten Disziplin, dem 100m Lauf gewann sie ihren Lauf mit 13,01 sek und pers. Bestzeit. Nur eine von den anderen Riegen war schneller. Die dritte Disziplin, dem Hochsprung ging sie beherzt an und stieg erst bei 1,40m Höhe in den Wettbewerb ein um Kräfte zu sparen. Die geforderten Höhen übersprang sie ohne Probleme bis zu einer Höhe von 1,52m, was neue Bestleistung für sie bedeutete. Mit Glück blieb die Latte bei 1,56m liegen und die Freude war groß. Die aufgelegten 1,60m war dann doch zu hoch, aber mit der neuen Bestleistung von 1,56m war Anna sehr zufrieden. Die letzte Disziplin, ihre schwächste im Vergleich zur Konkurrenz, dem Kugelstoßen fing sie im ersten Versuch mit 5,95m an, beim 2. Versuch flog die Kugel auf 8,80m was wieder eine pers. Bestleistung bedeutete. In der Gesamtwertung kam sie damit auf den 10. Platz. Den Gesamtsieg im Vierkampf konnte ihr jedoch keine mehr nehmen.
Mit 2093 Punkten gewann Anna mit 36 Punkten Vorsprung die Goldmedaille.
Am Sonntag standen die Disziplinen zum 7-Kampf an. Es begann mit dem Speerwerfen. 3 Versuche sind nicht viel. Beim Einwerfen gelang ihr ein perfekter Wurf, aber das zählt nicht. Der erste gemessene Wurf war 32,30m weit und bestätigte ihre Trainingsleistung. Damit kommt sie auch in der Württembergischen Bestenliste auf einen der vorderen Plätze.
Als Württembergische Beste im Hürdenlauf ließ sie in dieser Disziplin nichts anbrennen und mit 12,10 sek lief sie eine Spitzenzeit. Den Sieg im 7- Kampf schon so gut wie in der Tasche, hätte sie den abschließenden 800m Lauf ruhig angehen können. Aber der Kampfgeist von Anna ließ das nicht zu und so rannte sie gegen 4 gleich schnelle Athletinnen mit einer neuen pers. Bestleistung von 2:36,70 min auf den 3. Platz.
Mit diesen hervorragenden Leistungen holte Anna sich mit 3677 Punkte und 237 Punkten Vorsprung den sicheren Sieg.
Die Abteilungsleitung und die Trainer gratulieren Anna zu dieser erfolgreichen Meisterschaft.

